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Jüdische MM.
Parlamentarische Regierung ?

In seiner schon berührten Kandidatenrede machte
Professor Eberhard Gothein einige Aus¬
führungen , die wir hier auch wiedergeben wollen .
Er sagte laut „Mannh . Gen .- Anz .

"
: „Ich stehe nicht

links in der allgemeinen Politik . Ich habe
die Üeberzeugung , daß wir ein starkes Beamten¬
tum nach wie vor brauchen , daß unsere ganze innere
Verwaltung , Regierung und Volkswirtschaft aus die
Tätigkeit der Beamten zum großen Teil angewiesen
war . Ich bin aber auch der Meinung , daß ein star¬
kes Beamtentum und eine parlamentarische
Regierung miteinander sich nicht einigen lassen.
Es kommt nicht darauf an , ob wir eine parlamenta¬
rische Regierung für besser halten . Ich habe mit Be¬
wunderung die Schweiz gesehen und habe mich ob
ihrer Regierung gefreut . Ich habe mir aber gesagt :
Mit den deutschen Verhältnissen ist so etwas ganz un¬
möglich. Unsere ganzen Verhältnisse sind von Anfang
an anders gewesen . — Ich will es nicht für ausge¬
schlossen halten , daß die Entwicklung Deutschlands
früher oder später zu einer parlamentarischen Regie¬
rung sich hinzieht . Wenn es aber dann geschieht,
wäre es die Schuld unserer gegenwärtigen Parteige¬
staltung . Es ist viel bequemer , eine Regierung an
der Spitze zu haben , der man Grobheiten sagen kann
und für die man gar keine Verantwortung über¬
nimmt . Einen solchen Zustand halte ich für den aller -
schlimmsten . In diesem Sinne gehöre ich eigentlich
dem sehr gemäßigten Liberalismus an . Aber in der
Vertretung aller sachlichen Punkte , da glaube ich , daß
ich sogar eher auf der linken Seite der national¬
liberalen Partei stehe .

"

* Karlsruhe , 1 . Juni . Verschiedene Blätter nennen
jetzt den Namen des Verfassers des Briefes an den
Prinzen von Löwenstein . Es ist der Wirkl . Geh . Rat
Dr . Bürklin , Vizepräsident der Ersten Kammer
und Mitglied des engeren Ausschusses der national¬
liberalen Partei . Daß es sich um diesen Herrn han¬
delt , war seit langem „öffentliches Geheimnis " .

Jas Unwetter im Taubergebiek .
Ueber das Schicksal der in Paimar Verunglückten

entnehmen wir der „Wertheimer Zeitung " folgendes :
Der mit seiner 33jährigen Tochter und einer 9jährigen
Enkelin zu Hause weilende Landwirt und Händler
Michael Häußler konnte sich nicht mehr retten . Die
gewaltigen Wassermassen unterspülten allmählich den
Grund des Hauses und dieses stürzte in sich zusam¬
men , die drei Unglücklichen unter sich begrabend , die
sofort von den tosenden Fluten fortgerissen wurden .

Ebenso erging es dem Wohnhaus und der Scheuer
des dortigen Schuhmachers Johann Baptist Hemm .
Ein vom Steinbruch heimkehrender Sohn machte die
Eltern und Geschwister auf die furchtbare Gefahr auf¬
merksam , in der sie schwebten . Allein es wär schon
zu spät zur Rettung . Fast im selben Augenblicke
wurde das noch neue Haus emporgehoben und stürzte
vor den Augen des Sohnes ein , Vater , Mutter und 6
Geschwister im Alter von 6 bis 16 Jahren zermal¬
mend . Zehn Leichen wurden in der Nähe von Grüns¬
feldhausen von der Sanitätskolonne des Männer -
Hilfsvereins Tauberbischofsheim und von Primanern
des dortigen Gymnasiums gefunden und im hiesigen
Rat - und Schulhause untergebracht . Es war keine
kleine Aufgabe für die rührige Sanitätsmannschaft ,bis die Unglücklichen alle aus den Trümmern , Steinen
und dem Schlamm geborgen waren . Die Leichen
wurden in weiße Tücher gehüllt und auf Tragbahren
gelegt . Die meisten Leichen wiesen Verletzungen am
Kopf , sowie Arm und Beinbrüche auf . Die Leicheder 9jährigen Monika Hemm konnte bis jetzt noch
nicht gefunden werden . Der Schaden , den die Un¬
wetterkatastrophe am 29 . Mai im badischen Franken¬
lande anrichtete , ist unermeßlich : in Paimar allein
wird er auf 1 ^ bis 2 Millionen Mark geschätzt. Von
der Großherzogin Hilda lief bei Oberamtmann Geh .
Reg .-Rat Bitzel in Tauberbischofsheim folgendes Tele -
gram ein : „ Wahrhaft erschüttert durch die Nachrichtendes schweren Unglücks , welches Ihren Amtsbezirk be¬
ttoffen hat , bitte ich Sie , den so schwer heimgesuchten
Gemeinden meine wärmste Teilnahme auszusprechen ,
insbesondere den Familien , die Todesfälle erleben
mutzten . Ich fühle auf das tiefste diese so weit ausge¬breitete Heimsuchung mit , deren Folgen ja noch gar
nicht abzusehen sind .

"
Auch die Großherzogin - Witwe Luise gab in einem

herzlichen Beileidstelegramm ihrer innigsten Anteil¬
nahme an der schweren Heimsuchung Ausdruck .

Mergentheim . 1 . Juni . Wie die „Tauberztg .
" von

zuständiger Stelle erfährt , beträgt der durch das Un¬
wetter im badischen Taubergebiet angerichtete Scha¬den rund 8 Millionen . Zur weiteren Hilfeleistungsind Pioniere aus Kehl eingetroffen .

Der Großherzog von Baden besuchte gestern
Grünsfeld , Grünsfeldhausen , Paimar , Rinderfeld und
Tauberbischofsheim . Von Lauda aus trat der Groß¬
herzog im Automobil die Heimfahrt an .Die Opfer der Katastrophe wurden gestern in
Grünsfeld und Paimar beerdigt .

Ueber das Verweilen des Landesfürsten in dem
Unglücksgebiet bringt das „Heidelb . Tgbl .

" folgende
Einzelheiten : Der Großherzog fuhr mit seiner Be¬
gleitung zunächst nach Gerlachsheim , wo er ein¬
gehend die Unwetterschäden besichtigte und über die
Geschehnisse sich erkundigte . Darauf ging die Reiseweiter nach Grünsfeld , der Zentrale der Ver¬
wüstung . Um die gleiche Zeit fand die Beerdigungvon zwei Opfern , von Müller Volkert und FrauEva Volkert , Pensionärin , statt , die in ein gemein¬sames Grab gebettet wurden . Stadtpfarrer Mühl¬haupt gedachte in seiner ergreifenden Ansprache des
tragischen Schicksals , das besonders über die FamilieVolkert hereingebrochen ist. Der Großherzog machte

vom Bahnhof aus einen Rundgang und kam zuerst
an die teilweise weggeschwemmte Volkertsmühle , wo
inzwischen die trauernde Witwe mit ihren 4 Kindern ,
3 Mädchen von 9, 10 und 13 Jahren und einem Bu¬
ben von 12 Jahren , vom Gottesacker nach dem zer¬
trümmerten Heim zurückgekehrt waren . Die Be¬
grüßung durch den Großherzog war sehr rührend

'
;

Frau und Kinder schluchzten laut , als der Landesvater
sich nach ihrem schweren Geschick teilnahmsvoll erkun¬
digte . Er suchte sie zu trösten und versprach , für die
Familie und ihr ferneres Wohlergehen zu sorgen . Die
Mühle solle wieder aufgebaut werden . Dem 12-
jährigen Buben gab der Großherzog ein namhaftes
Geldgeschenk. Sodann wurden vom Großherzog sämt¬
liche Ortsteile , sogar jedes einzelne Haus , besichtigt.
Ueberall erkundigte sich der Landesherr voll Interesse
und Teilnahme nach den Verhältnissen . Jedem vom
Unglück Niedergebeugten drückte er die Hand und
sprach ihm seine herzlichste Teilnahme aus . Besonders
schien es ihm aufzufallen , daß man zur Hilfeleistung
die bayerischen Truppen aus Würzburg herangezogen ,
habe , man hätte sich doch an die badischen Garnisonen
Heidelberg bzw . Mannheim wenden können . Der Vor¬
sitzende vom Grünsselder Militärverein , Walther , er¬
widerte dem Großherzog , daß man bei der großen
Notlage zunächst an Würzburg gedacht habe , das nur
30 Kilometer entfernt ist, während es nach Heidelberg
schon viermal so weit ist und weil das 9. Infanterie¬
regiment Würzburg noch zu gut aus dem letzten
Kaisermanöver von mehreren Einquartierungen her
bekannt sei . Von Grünsseld fuhr der Großherzog mit
seinem Gefolge nach Grünsfeldhausen . Er
besichtigte zunächst die eingerissenen Häuser und
drückte überall den Bewohnern sein tiefstes Beileid
aus . Sodann nahm er die tiesgelegene , noch jetzt
vollständig vom Wasser umslutete Kirche , ein historisch
interessantes Bauwerk aus dem 13. Jahrhundert , in
Augenschein . Die Wasserfluten haben in der Kirche
derartig übel gehaust , daß der Altar und andere Ein¬
richtungen vernichtet sind . Hier blieb der Großherzog
fast eine halbe Stunde . Nun ging die Fahrt nach
Paimar weiter . Unterwegs , zwischen Grünsfeld ,
Grünsfeldhausen und Paimar , arbeiteten in aller
Frühe die bayerischen Infanteristen , um den Weg
nach Paimar passierbar zu machen . Die Soldaten
haben außerordentlich viel geleistet , damit die Ge¬
fährte des Großhsrzogs über das „Steinmeer " eini¬
germaßen passieren konnten . Auch die Kolonnen der
Telegraphenarbeiter waren fleißig an der Arbeit , um
die völlig vernichtete Telephonleitung Grünsseld —
Paimar wieder herzurichten . Ueberall lagen die Tele¬
graphenmasten am Boden . Gegen 1 Uhr mittags
traf der Großherzog in Paimar , dem am furchtbarsten
heimgesuchten Dorf , ein . Der Dorfeingang ist weit¬
hin von Gerölltrümmern übersät . Der Großherzog
war tief erschüttert , als man ihm die Stellen zeigte ,
wo die vom Erdboden verschwundenen Häuser gestan¬
den haben . Er drückte dem einzigen Ueberlebenden
der Famile Häußler , die mit ihrem Anwesen von
den Fluten fortgespült wurde , tiefbewegt die Hand .
Ferner sprach er voll warmer Teilnahme dem 23jähr .
Valentin Henn , der Vater , Mutter und sechs
Geschwister verloren hat und Augenzeuge des
gräßlichen Schauspiels sein muhte , bei dem seine
Familienangehörigen im Verzweiflungskampf mit den
Wellen untergingen , Trost zu . Bier andere Geschwi¬
ster , die auswärts wohnten , verdankten diesem gün¬
stigen Geschick ihr Leben . Sie befanden sich an der
Unglücksstätte und schluchzten bitterlich . Es war ein
sehr wehmütiges Bild , das sich hier dem Großherzog
bot . Als der Landesvater sich hier mit gütigen Wor¬
ten an die Hinterbliebenen wandte , fiel eine Tochter
der ertrunkenen Eheleute Henn in Ohnmacht . Der
Großherzog bemühte sich um sie, richtete sie wieder
auf und gab mit herzlichen Worten seinem tiefen Mit¬
gefühl Ausdruck . Dann ging es weiter , von Haus zu
Haus , überall fand Großherzog Friedrich herzliche ,
tröstende , aufrichtende , ermunternde Worte . Mit dem
Bürgermeister konferierte der Landesherr und Mini¬
ster v . Bodman längere Zeit in der Behausung
des Bürgermeisters über die nächsten Maßnahmen ,die unverzüglicherweise getroffen werden sollen.Der Großherzog verabschiedete sich von der Ein¬
wohnerschaft herzlich und versprach , für alles zu sor¬
gen . Er habe es jetzt gesehen , daß Hilfe hier bitter
not tue . Alsdann fuhr der Großherzog nach Tauber¬
bischofsheim und Grohrinderfeld weiter und kehrtemittels Auto über Heidelberg nach Karlsruhe zurück.

(Siehe auch den Hofbericht .)
10 ooo Mark zur Linderung der ersten Rot.
Nach Rückkehr des Ministers des Innern vom

Schauplatz der Hochwasserkatastrophe hat das Finanz¬
ministerium auf Beschluß des Staatsministeriums das
Finanzamt Tauberbischofsheim telegraphisch angewie¬
sen, dem Bezirksamt Tauberbischofsheim den Betrag
von 10 000 «4l zur Linderung der ersten Not in den
schwer heimgesuchten Gemeinden zur Verfügung zu
stellen.

Aus Lsden.
hofbericht .

Karlsruhe , 1 . Juni . Seine Königliche Hoheit der
Großherzog begab Sich gestern früh 5 Uhr 08
Min . von hier nach Lauda , wo die Ankunft um 8 Uhr40 Min . erfolgte . Höchstderselbe wurde von dem Mi¬
nister des Innern Freiherrn von Bodman , dem
Landeskommissär Geh . Oberregierungsrat Becker
aus Mannheim und dem Amsoorstand Geheimen Re¬
gierungsrat Bitzel aus Tauberbischofsheim er¬
wartet . Seine Königliche Hoheit trat alsbald eine
Fahrt an , um die durch das Unwetter am vergange¬nen Montag vorzugsweise betroffenen Gemeinden des
Bezirksamts Tauberbischofsheim zu besuchen . Der
Weg führte zunächst durch die Gemarkung Gerlachs¬
heim nach Grünsseld . Hier verweilte Seine König¬
liche Hoheit über 2 Stunden , besichtigte die durch das
Hochwasser angerichteten Verheerungen , besuchte die

geschädigten Familien in ihren Anwesen und sprach
überall und besonders bei den Hinterbliebenen der
Verunglückten wärmste Teilnahme aus . Von hier be¬
gab Sich Seine Königliche Hoheit über Grünsfeld¬
hausen , wo die Verwüstungen gleichfalls bedeutend
sind und wo länger verweilt wurde , nach Paimar .
In dieser kleinen Gemeinde , die am meisten gelitten
hat und wo auch die Zahl der Opfer am größten ist,
widmete Seine Königliche Hoheit wieder mehrere
Stunden der eingehenden Besichtigung des Unglücks
und dem Verkehr mit den Geschädigten . Es folgte
noch ein Besuch in Großrinderfeld , welche Gemeinde
wke die übrigen Orte auf dem rechten Tauberuser des
Bezirks durch Hagelfchlag und Verheerungen des
Wassers stark gelitten hat . Nach kurzem Aufenthalt
in Tauberbischofsheim trat Seine Königliche Hoheit
der Großherzog nach 4 Uhr die Rückreise an und traf
gegen 8 Uhr hier wieder ein .

Ihre Majestät die Königin von Schweden
wurde gestern abend von Ihren Königlichen Hoheiten
der Grohherzogin Luise , dem Grvßher -
zog und der Großherzogin sowie dem Kron¬
prinzen und der Kronprinzessin von
Schweden zum Bahnhof begleitet , von wo Ihre
Majestät heute nacht die Reise nach Franzensbad an -
trät .

Heute früh wohnte Seine Königliche Hoheit der
Großherzog der Besichtigung von 3 Eskadrons des
1 . Badischen Leibdragoner -Regiments Nr . 20 bei und
empfing hierauf den Minister Dr . Böhm zur Vor¬
tragserstattung . Um 12 Uhr erteilte Seine Königliche
Hoheit dem Königlich Schwedischen Professor der
Universität Lund Dr . Clason Audienz . Darnach
meldeten sich : Major Baron Digeon von Mon -
teton beim Stabe des Magdeburgischen Husaren -
Regiments Nr . 10, bisher Adjutant beim General¬
kommando -des 14 . Armeekorps und Hauptmann
Eckert , Kompagniechef im 7 . Rhein . Jnf .-Regt .
Nr . 69, früher im 6. Bad . Jnf .-Regt . Kaiser Fried¬
rich III . Nr . 114 .

Nachmittags folgte der Vortrag des Geheimerats
Dr . von Nicolai .

Amtliche Miteilungen .
Aus dem Skaatsanzeiger .

Seine Königliche Hoheit der Großherzog hat
sich gnädigst bewogen gefunden , dem Oberleutnant
Paul Zipse von der Schutztruppe für Kamerun das
Ritterkreuz 2. Klasse mit Schwertern des Ordens vom
Zähringer Löwen zu verleihen .

Ferner enthüll der „Staatsanzeiger " eine Bekannt¬
machung die Ausgabe von Schuldverschreibungen aufden Inhaber durch die Stadtgemeinde Lörrach bett .

Das Gesetzes- und Verordnungsblatt für das Groh -
herzogtum Baden Nr . 23 enthält : Verordnungen und
Bekanntmachungen : des Ministeriums des Innern :
die Bekämpfung übertragbarer Krankheiten betref¬
fend ; das Desinfekttonsverfahren bei übertragbaren
Krankheiten betreffend ( Desinfektionsordnung ) ; die
Einfuhr von Schlachtvieh aus Oesterreich -Ungarn be¬
treffend .

Personal -Veränderungen im Bereiche des
14. Armeekorps .

Pachaly , Hauptm . z. D . und Bezirksoffizier beim
Landw . - Bezirk Offenburg , von dieser Dienststellung
enthoben .

Buchenthaler , Oberlt . im 4. Bad . Jnf .- Regt .
Prinz Wilhelm Nr . 112 , unter Beförderung zum
Hauptm ., zu den dem Großen Generalftabe zugeteikten
Offizieren versetzt und gleichzeitig unter Ernennung
zum Dolmetscher -Offizier für den Militärattache bei
der Gesandtschaft in Peking zu dieser Gesandtschaft
kommandiert .

Karlsruhe , 1 . Juni . Die „Karlsr . Ztg .
" schreibt :

Mit dem 1 . Juni ist das neu gebildete Ministe¬rium des Kultus und Unterrichts ins Leben
getreten . Das neue Ministerium , das im Hause
Schloßplatz Nr . 20 untergebracht ist, wird bis zu der
auf 1 . Oktober 1911 verfügten Aufhebung des
Großh . Oberschulrats die Kultus - und
Unterrichtsangelegenheiten nach den bis¬
herigen Zuständigkeitsbestimmungen weiterführen .Mit der Aufhebung des Oberschulrats wird dessen Zu¬
ständigkeit in Unterrichtsangelegenheiten im wesent¬
lichen auf das Ministerium des Kultus und Unter¬
richts übergehen . In diesem Ministerium sollen als¬
dann für den Unterricht folgende vier Abteilungen ge¬bildet werden : die Hochschulabteilung , die Abteilung
für die höheren Schulen , die Volksschulabteilung und
die Abteilung für Verwaltungs - und Finanzfachen .An der Spitze jeder Abteilung wird ein Mtglied des
Ministeriums (Ministerialdirektor oder VortragenderRat ) als Abteilungsleiter stehen , dem die notwendige
Anzahl techn. und Hilfsreferenten beigegeben wird .Die Abteilungen für die höheren Schulen und die
Volksschulen werden in ihren Leitern und technischen
Referenten ausschließlich mit Schulmännern besetztwerden . Die gesamte schultechnische Leitung wird der
derzeitige Oberschulratsdirektor , Ministerialdirektor
Geheimrat Dr . von Sallwürk , beibehalten . Die
Kultusabteilung , die aus Geheimrat Schmidt fürden katholischen Kultus , Regierungsrat Dr . Bart -
ning für den evangelischen Kultus und Ministerial¬rat S ch w ö r e r für den israelitischen Kultus besteht ,wird durch die am 1 . Okt . 1911 eintretende Organi¬
sationsänderung nicht berührt werden .

Karlsruhe . 31 . Mai . Der Verein für badi¬
sche Blinde gibt soeben seinen Jahresbericht für1910 heraus . Nach diesem konnte im Berichtsjahredie statt !. Summe von 921 «4t an 43 in ihrer Heimat
wohnende Blinde und 150 «4l an 3 im Blindenheim
Mannheim lebende Blinde , die dort nicht ihren vol¬
len Unterhalt verdienen konnten , an Unterstützungen
ausbezahlt werden . An unverzinslichen Darlehenwurden gewährt 150 -4t . Die Hypothekenschuld des
Blindenheims hat sich um den Bettag von 252 .50 -4t
verringert , so daß das Jahr 1911 mit einer Schulden¬

last von 49 747 .50 «4t angetreten wird , der außer
dem Liegenschaftsbesitz der beiden Heime in Mann¬
heim ein Reservefond von 19144 .40 «4t gegenüber¬
steht . Für Bibliothek und Lesezirkel wurden veraus¬
gabt 331 .75 «4t . Es wurden , wie alljährlich , am
4 . Februar und 20 . November je 100 °4t aus der
Hirschhornstistung an bedürftige Blinde verteilt . Zu
Ehrenmitgliedern wurden vom Beirat ernannt : Frau
A . Scipio aus Mannheim , langjähriges Mitglied
und stellvertretende Vorsitzende des Verwaltungsrats
des Blindenheims Mannheim , wegen ihrer Verdienste
um die Vereinsbibliothek , und Rektor C . Hofheinz
in Ilvesheim , langjähriges Mitglied des Auffichts¬
rats und des Verwaltungsrats des Blindenheims
Mannheim , wegen seiner Verdienste um die Sache
der bad . Blinden während seiner 14jährigen Tätigkeit
als Leiter der Großh . Blindenanstalt in Ilvesheim .
Es wird zur Kenntnis der ordentlichen Mitglieder
gebracht , daß auf den badischen Bahnen der Führer ,
der Blinde vom Zuge begleitet oder von dort abholt ,
einer Bahnsteigkarte nicht bedarf . Am Schluß des
Vorworts heißt es u . a . : „Unsere Organisation , die
allen zur Erreichung unseres Zieles nötigen Fak¬
toren in glücklicher Weise Rechnung trägt , birgt den
Keim des Gedeihens in sich. Wir zweifeln nicht
daran , daß es dem Verein für bad . Blinde auch in
Zukunft gelingen wird , diejenigen Freunde und Mit¬
arbeiter sich zu erhalten und zu gewinnen , die er
braucht , um in maßvollem Fortschritt u . Ausbau wei¬
ter zu arbeiten an der Verbesserung der Lage der er¬
wachsenen bad . Blinden , die der Verein auf das Er¬
werbsleben vorbereiten und in demselben fördern wM
und die er bei Krankheit , Not und Atter tatkräftig
zu unterstützen bestrebt ist."

* Karlsruhe , 1 . Juni . Von der Aerztekammer
wurden zu Mitgliedern des ärztlichen Ehrengerichts¬
hofs gewählt : Die Aerzte Dr . Bongartz - Karls¬
ruhe , Dr . Eschbacher - Freiburg , Dr . Grether -
Lörrach , Moser - Wolfach und Medizinalrat Dr .
W e g e r l e-Mannheim . Zu deren Stellvertreter die
Aerzte Dr . G u t m a n n - Karlsruhe , Dr . Hilde -
b r a n d - Freiburg , Dr . Sch ramm - Kehl und Dr .
W e i s s ch a d e l-Konstanz sowie Geh . Rat Univer¬
sitätsprofessor Dr . K r e h l - Heidelberg .

Karlsruhe , 1 . Juni . Bei dem Gewitter , das heute
über die Gegend ging , schlug der Blitz in Eggen -
stein in das Haus des Gemeinderats Endle , ohne
zu zünden . Das Dach wurde leicht beschädigt .

Karlsruhe , 1 . Juni . Das in Aachen am Abend des
30 . Mai verspürte Erdbeben wurde auch vom
Seismographen der hiesigen Technischen Hochschule
registriert und zwar der Beginn mit einem scharfen
Einsatz um 8 Uhr 44,34 Sekunden .

: : Ettlingen , 1 . Juni . Nach langen Verhandlungen
zwischen Militärbehörde und Stadtverwaltung über¬
läßt der Militärfiskus das alle hiesige Schloß , in
dem sich die Unteroffizierschule befindet , der Stadtge¬
meinde um den Preis von 152 000 -4t . Die Stadt
baut in der Nähe der Huttenkreuzbrauerei eine neue
Unteroffizierschule und bekommt den Kaufpreis des
Geländes mit 4 Prozent , die wirklichen Baukosten mit
5 Prozent verzinst .

c. Pfaffenrot (A . Ettlingen ) , 1 . Juni . Der frühere
Bürgermeister Franz Benz ist im Aller von 73
Jahren in der vergangenen Nacht gestorben .

: : Gröhingen b. Durlach , 1 . Juni . Bei einem Streit
vor einer hiesigen Wirtschaft zwischen Mitgliedern
einer Zigeunergesellschaft zogen mehrere der Zigeuner
ihre Revolver und gaben blindlings einige Schüsse ab ,
durch die mehrere vorübergehende Personen getroffen
und leicht verletzt wurden . Ein Mädchen erlitt stär¬
kere Verletzungen und wurde in das Karlsruher Dia¬
konissenhaus gebracht . Die Täter find verhaftet .

* Forst , 31 . Mai . Während des gestrigen Gewitters
schlug der Blitz in das Wlchnhaus des Landwirts
K . Diehl . Glücklicherweise war es ein kalter Schlag ,der am Kamin entlang durch die Wohnstube in die
Erde fuhr , ohne größeren Schaden anzurichten . Die
im Wohnzimmer anwesende Tochter des Diehl wurde
durch den Blitzschlag betäubt , erholte sich aber bald .

: : Pforzheim , 1 . Juni . Der Bürgerausschuß hat in
seiner letzten Sitzung der Einrichtung einer Kraft¬
wagenoerbindung zwischen Pforzheim
und Breiten zugestimmt . Der Staat hat sich bereit
erklärt , zu dem Defizit des Unternehmens , das auf5800 «4t jährlich berechnet wird , 2900 °4t beizutragen .Die Stadt Pforzheim , ebenso die an der Verbindung
interessierten Gemeinden , mit Ausnahme von Eisin¬
gen , werden einen Beitrag leisten . Da die Stadt
Breiten nicht die vorgeschlagene Summe zu zahlenbereit ist, soll die Regierung veranlaßt werden , die
noch fehlenden 300 -4t zuzulegen .

* Sulzfeld , 1 . Juni . Bei dem letzten schweren Ge¬
witter wurde die Ehefrau des Steinhauers Wolf¬müller auf der Straße von einem Blitzstrahl
getroffen und betäubt . Ihr neben ihr gehender kleiner
Knabe blieb unverletzt . Die Frau war längere Zeit
gelähmt , hat sich aber wieder ziemlich erholt .

w . Heidelberg , 1 . Juni . Auf der heutigen zahlreich
besuchten 16 . Generalversammlung des Verbandes
badischer Zentrifugalmolkereien erstat¬tete der Vorsitzende Huber -Offenburg nach Begrü¬
ßung der Regierungsoertreter Ministerialrat Arnold
und Regierungsrat Kronberger -Karlsruhe , sowie des
Direktors der Versuchsanstalt Augustenburg , Dr .Schalter und anderer Ehrengäste den Jahres - und
Geschäftsbericht . Im weiteren Verlaufe der Verhand¬
lungen rief die Frage der Uebertragung und Be¬
kämpfung der Maul - und Klauenseuche eine
längere eingehende Erörterung hervor , deren Ergeb -
nis Ministerialrat Arnold vorsichtig dahin formu¬lierte , daß . wenn auch eine Verbreitung der Seuche
durch die Molkereien im Einzelfalle nicht nachgewiesen
sei, sie doch möglich wäre . Den wichtigsten Punkt der
Tagesordnung bildete der vom Vorsitzenden durchHinweis auf die wachsende Vollmilchnachfrage undden bedrohlichen Rückgang der Zahl der ange¬schlossenen Molkereien — in sechs Jahren von 95 auf77 — motivierte Antrag auf Anschluß des Molkerei -Verbandes als milchwirtschaftkiche Abteilung mit



selbständigen Generalversammlungen unter Vorsitz
von Dr . -Schätzer als Molkereisachverständiger an den
600 Genossenschaften mit 61 000 Mitgliedern umfas¬
senden Genossenschaftsoerband badischer landwirt¬
schaftlicher Vereinigungen. Der Antrag fand nach
längerer Debatte einstimmig Annahme.

Mannheim , 1 . Juni . Gestern abend brach auf einem
Spielplätze in Neckarau der Ständer eines Rundlaufes
und fiel um , während eine Anzahl Mädchen daran
spielten. Dabei wurde die 10 Jahre alte Tochter
eines Postschaffners von dem umfallenden Ständer
so an den Kopf getroffen, daß der Tod des Kindes
alsbald eintrat . — Der 5 ^ Jahre alte Sohn des
Schriftsetzers Nible holte gestern vormittag in einem
unbewachten Augenblick in der elterlichen Wohnung
ein geladenes Terzerol aus der Schublade und spielte
damit . Plötzlich krachte ein Schuß , der das 2 >L,Jahre alte Brüderchen Werner in die Stirne traf .
Das Kind wurde schwer verletzt ins Allgemeine Kran¬
kenhaus gebracht . Lebensgefahr ist nicht ausgeschlos¬
sen.

* Mosbach, 1 . Juni . Der Großherzog und die
Großherzogin werden am 8. Juni unserer Stadt
einen Besuch abstatten.

Elchstetten , 30. Mai . Gestern morgen fand die B e -
erdigung des Wagners Hörsch und seines
Kindes , die bekanntlich bei dem Einsturz ihres
Hauses ums Leben kamen , statt. Für die betroffenen
Familien ergeht im Gebiet des Kreises Freiburg
ein Aufruf für eine Sammlung .

: : Jocbach i. Murgtal , 1 . Juni . Die großen
Schönheiten des Murgtals waren am letzten
Sonntag das Ziel unzähliger Ausflügler , so daß auf
der vielbewunderten Murgtalbahn ein geradezu enor¬
mer Verkehr herrschte . Am meisten belebt war For -
bach, wo ein Sängerfest stattfand , bei dem 10 Vereine
des Murgtalsängerbundes und ebensooiele außer
Bund im Wettgesang sich um die Preise bewarben .

* Rastatt , 1 . Juni . Im Geschäftslokal des Landes¬
verbandes badischer Gewerbe- und Handwerker-Ver¬
einigungen zu Rastatt , Leopoldsring 25 , findet am
2 . Juni , nachmittags )<3 Uhr, eine Vorstandssitzung
der Krankenkasse des Landesverbandes
statt.

es. Baden-Baden , 1 . Juni . Der Stadtrat beschließt ,
zum Gedächtnis des am 11 . Juni 1811 aus dem
Leben geschiedenen Grohherzogs Karl Friedrich eine
städtische Feier zu veranstalten . — Denjenigen
städt . Beamten , die mindestens 15 etatmäßige
Dienstjahre im Dienste der Stadt zugebracht haben,
sollen , soweit der Anstellungsvertrag nicht anders be¬
stimmt, — von Fall zu Fall auf Ansuchen und mit
jeweiliger Zustimmung des Bürgerausschusses — frü¬
here, nach Vollendung des 20 . Lebensjahres im
Dienste der Stadt , des Staates oder (als Kapitulan¬
ten) des Reiches zugebrachten Dienstjahre bis zur
Höchstzahl von fünf angerechnet werden.

: : Schopfheim , 1 . Juni . In Verbindung mit dem
50jährigen Jubiläum des hiesigen Arbeiterbil¬
dungsvereins fand hier der Gautag der Arbei¬
terbildungsvereine des Rhein - und Wiesentalgaues
statt. Der Präsident des Verbandes der badischen Ar¬
beiterbildungsoereine, Rechtsanwalt HeinsHei¬
me r - Karlsruhe , überbrachte die Grüße des Verban¬
des . Nach dem Jahresbericht sind dem Gau 17 Ver¬
eine mit 1925 Mitglieder angeschlossen . Das Ver¬
bandsvermögen beträgt 35 426 -K . Die nächste
Tagung wird in Waldshut stattfinden.

pp. Breisach , 1 . Juni . Gestern nachmittag fand
eine Bürgerausschußsitzung statt, in der der Ver¬
kauf der städtischen Reiterkaserne an die
Firma Andreas Daub , Bijoutteriefabrik in Pforz¬
heim genehmigt wurde. Die Firma zahlt für das Ge¬
bäude 11000 °K . Der Geschäftsbetrieb der von ihr
geplanten Filiale soll am 1 . Juli l. Js . beginnen ; es
haben sich beim Bürgermeisteramt schon 100 männ¬
liche und weibliche Arbeiter gemeldet. Mit der Her¬
stellung der Arbeitssäle soll sofort begonnen werden.
Da Breisach an Industrie gegenüber anderen Städten
bis jetzt sehr arm ist , so ist das Unternehmen nur zu
begrüßen.

: : Waldkirch , 1 . Juni . Unter donnerartigem Getöse
stürzte ein schon lange baufälliges Hinterhaus
ein . Da glücklicherweise Personen weder im Hause
selbst noch in dessen Nähe weilten, kam niemand zu
Schaden.

nu . Lörrach. 1 . Juni . Au dem Fuhrwerksun¬
glück teilt man uns mit, daß es sich nur um zwei
Kinder handelt, wovon das eine 4 Jahre alte getötet
wurde, während das andere, 8 Jahre alte , beide
Schenkel brach und eine Verletzung des Schädels er¬
litt . Doch ist der Zustand des letzteren nicht lebens¬
gefährlich . (Der Knabe war erst kürzlich von einem
Motorrad überfahren worden und am Montag zum
erstenmal wieder zur Schule gegangen.) Der Fuhr¬
mann Eichin wurde vorläufig festgenommen, doch gilt
er als zuverlässig .

ei . Vom Oberrhein. 1 . Juni . Im Bahnhof Bren -
n e t (Rh .) wurde in der Nacht von Sonntag auf Mon¬
tag die Kasse gestohlen , man fand sie am Montag
morgen am Rheinufer . Der Dieb kam nicht auf seine
Rechnung, da der Inhalt verwahrt worden war . —
In dergleichen Nacht wurde im Zollbureau der Güter¬
abfertigung in Säckingen ebenfalls eingebrochen.
Der dortige Kassenschrank widerstand jedoch dem Ein¬
brecher . Da Tags zuvor der Inhalt abgeliefert wor¬
den war , hätte sich die Schranköffnung auch nicht ge¬
lohnt.

Basel, 31 . Mai . Die in der Schweiz und im badi¬
schen Oberland niedergegangenen Gewitter haben
den Rhein und seine Nebenflüsse wieder rasch
zum Steigen gebracht. Seit heute morgen ist am
Pegel bei der mittleren Rheinbrücke ein stetiges Stei¬
gen zu beobachten und die sich zu Tal wälzenden Flu -
tn haben bereits die schmutziggelbe Hochwasserfarbe.
Am Mittwoch abend ist der Rhein bereits wieder auf
zwei Dieter gestiegen . Auch Wiese , Birs und Birstg
sind wieder in starkem Wachsen begriffen und bei an¬
haltendem Regen darf man sich sicherlich wieder auf
Hochwasser gefaßt machen .

* Möhringen , 31 . Mai . Gestern wurde der 70
Jahre alte G . Rothmund von einem auf ab¬
schüssigem Wege ins Rollen gekommenen Wagen an
ein Haus gedrückt . Er erlitt so schwere innere Ver¬
letzungen , daß er nach kurzer Zeit starb .

: : Konstanz, 1 . Juni . Unter Vorsitz von Kommer¬
zienrat Strohmeyer war hier der aus Vertretern
aller beteiligten Länder bestehende Arbeitsausschuß
der „Internationalen Vereinigung zur Förderung der
Schiffbarmachung des Rheines bis zum
Bodensee " versammelt. Die Regierung von Ba¬
den und der Bundesrat der Schweiz haben sich be¬
züglich der technischen Projektierungsarbeiten auf
einen, die ganze Stromstrecke Basel-Bodensee umfas¬
senden internationalen Wettbewerb geeinigt. Ein 2.
internationaler Wettbewerb ist für die Bodenseeab-
flußregulierung vorgesehen , wofür eine besondere
Konferenz im Laufe des Sommers in Aussicht genom¬men ist. Die Ausschreibung beider Wettbewerbe ist,1V

da die den beiden Staaten zu liefernden technischen
Grundlagen noch nicht beendet sind, nicht vor Früh¬
jahr 1912 zu erwarten . In der Versammlung wurde
auch die projektierte Hafenanlage von Badisch -Rhein-
felden besprochen und deren möglichste Föorderung
beschlossen. Die Hauptversammlung der Vereinigung
soll am 25 . Juni in Bregenz stattfinden. Hierbei wer¬
den Handelskammersekretär Dr . K a r r - Feldkirch
und Ingenieur Gelpke Borträge halten.

Aus dem Stadtkreise.
Die Königin von Schweden ist gestern nacht nach

Franzensbad in Böhmen abgereist.
Sonntagsruhe im Handelsgewerbe. Die ortsstatu¬

tarische Bestimmung, die der Bürgerausschuß in letzter
Sitzung genehmigt hat, ist im Amtlichen Teil des
„Tagblatts " enthalten.

Stadkgarten. Heute Freitag , den 2. Juni , 4 Uhr
nachmittags, findet Militär -Konzert, Opern- , Operet¬
ten - und volkstümliche Musik , statt, gegeben von der
Kapelle des Feld-Art .-Regiments „Grohherzog"
(1 . Badisches Nr . 14) unter Leitung von Obermusik¬
meister H. Liese .

Einen raschen Tod erlitt der langjährige Gastwirt
zum „Nuhbaum "

, Johann Hässner . Er sah noch
abends gesund und heiter bei seinen Gästen in der
Wirtschaft; nachts 3 Uhr bekam er solche Halsschmer¬
zen, daß er auf Anordnung eines Arztes ins Kranken¬
haus gebracht und operiert werden muhte . Kurze
Zeit darauf starb er.

In völlig erschöpftem Zustande wurde gestern
abend auf dem Schloßplatze ein von seiner Frau ver¬
lassener, beschäftigungsloser Taglöhner gefunden. Der
Bedauernswerte wurde mit dem Krankenautomobil
ins städt. Krankenhaus gebracht.

Selbstmordversuch. Ein hiesiger Betriebsafsistent
hat Mittwoch nachmittag eine Frau beobachtet , die
sich im Mittelbecken des Rheinhafens ertränken wollte.
Es gelang ihm , die Frau , die bereits mit den Füßen
im Wasser stand , zurückzuhalten . Als Grund ihres
Entschlusses zum Selbstmord hat sie dem Assistenten
schlechte Behandlung durch Angehörige angegeben.

Aus Vereinen und Versammlungen .
—v . Der Karlsruher Iugendbilduugsverein hielt

am Dienstag abend 6 )4 Uhr im großen Rathaussaal
seine erste ordentliche Generalversammlung ab . In
Verhinderung des 1 . Vorsitzenden , Oberbürgermeisters
Siegrist , leitete der stellvertretende Vorsitzende , Rechts¬
anwalt und Stadttat Dr . Binz , die Versammlung.
Er erstattete zunächst den Jahresbericht , in dem er
auf die wichtigeren, in dem gedruckt vorliegenden Be¬
richte näher beschriebenen Unternehmungen des Ver¬
eins in seinem ersten Vereinsjahr einging. Es war
daraus zu ersehen , daß der Verein durch die Veran¬
staltung von Ausflügen, belehrenden und erbauenden
Vorträgen , Besichtigung von gewerblichen und kauf¬
männischen Großbetrieben unter sachverständiger
Führung u . a. m. schon im ersten Jahre seiner Tätig¬
keit recht Ersprießliches geleistet hat . Der innere Aus¬
bau der Vereinsorganisation , insbesondere nach der
Richtung einer intensiveren persönlichen Einwirkung
auf die Schutzbefohlenen durch die Einsetzung soge¬
nannter „Iugendräte ", ist in die Wege geleitet. Je¬
dem Iugendrat sollen 3—4 Schützlinge in die Obhut
gegeben werden. Erfreulicherweise haben sich für
diese gewiß segensreiche Tätigkeit bereits 51 geeignete
Persönlichkeiten (Damen und Herren) zur Verfügung
gestellt. Weitere Anmeldungen stehen in Aussicht .
(Anmeldestelle das städtische Hauptsekretariat , Rat¬
haus .) Der Vorsitzende schloß seine interessanten Aus¬
führungen mit dem Wunsche , daß die Arbeit des Ver¬
eins zum Segen der Jugend unserer Stadt immer
mehr Freunde und hilfsbereite Kräfte finden möge,
welchem Wunsche auch wir uns von Herzen anschlie¬
ßen. In der darauffolgenden lebhaften Diskussionwurden die Bemühungen der Vereinsleitung , den ge¬
steckten Zielen näher zu kommen , dankbar anerkannt
und manch neue Anregungen hierfür gegeben . Die
Vereinsrechnung für das Jahr 1910/11 schließt in den
Einnahmen dank der Stiftung eines Kapitals von
5000 durch einen treuen Freund der Jugendbil¬
dungsvereinssache mit einer Summe von 7510 Mark
40 Pfg ., in den Ausgaben mit einem Aufwand von
7486 Mark 48 Pfg ., also mit einem Kassenrest von
23 Mark 92 Pfg . ab . Dem Rechner des Vereins ,
Stadtrechner Fecker , wurde für seine pünktliche und
gewissenhafte Geschäftsführung gebührender Dank
ausgesprochen. Anstelle einiger durch Wegzug, Tod
und andere Umstände ausgeschiedener Ausschuß - und
Vorstandsmitglieder wurden gewählt : in den Aus¬
schuß : Fräulein Amelie Kern , städt. Archivsekretä¬
rin , in den Vorstand der Abt. 4 (Handelsschule ) Stadt¬
verordneter Reallehrer Simon Fink , in den Vor¬
stand der Abt. 3 (Gewerbeschule ) Rechtsanwalt Dr .
Leop. Friedberg , in den Vorstand der Abt. 2
(Mädchenfortbildungsschule) Frau Bankier IgnazEllern . Nach zweistündiger Dauer schloß der Vor¬
sitzende die anregend verlaufene Generalversammlung
mit dem Dank an die Erschienenen.

Skandesbuch-Auszüge .
Eheaufgebote: 31 . Mai : Andreas Bauer von

Zaisenhausen, Oberschaffner hier, mit Friedrike
Brüst le von Diefenbach : Emil Weiß von Pforz¬
heim, Architekt hier , mit Hedwig Kober von Jöh -
lingen ; Aug. Zahn von Mülhausen i . E ., Diplom-
Ingenieur in Hannover , mit Klara Moll von Kon¬
stanz : Aug. Heidel von Oos , Bankbeamter hier,mit Elisabeth Gärtner von Ubstadt ; Hans Ul¬
rich von Ehlingen , Ingenieur hier, mit Elise Wi¬
kinger von hier ; Albert Link von Deutwang ,Kellner hier, mit Luise Dorsch von Eibelstadt;
Friedr . Huber von Hugsweier, Kaufmann hier, mit
Lina Reinhard von hier ; Ludwig Enel von
Saarburg , Blechner hier, mit Johanna Greib von
Saarburg : Heinrich Landes von Dühren , Revident
hier , mit Auguste Holoch von Bruchsal; Binzens
Herkert von Hetlingen, Weichenwärter hier, mit
Katharina Wilhelm von Pforz ; Rud . Glöckner
von hier, Metallschleifer hier, mit Magdal . Schöll -
hammer von München; Joh . Hartmann von
Warth , Bierführer hier, mit Karoline Böhringer
von Adelshofen.

Eheschließungen: 1 . Juni : Oskar Schneider
von Welschneureut , Metallschleifer hier, mit Karoline
Weimer von Welschneureut: Hubert Lendorff
von hier, Oberleutnant in Freiburg , mit Ottilie
Schenk von Breiten ; Karl Lob von Philippsburg ,
Buchdruckereibesitzer in Philippsburg , mit Sara
Levi von Fischach.

Geburten : 26. Mai : Frieda , Vater Karl Habis -
rittinger , Bahnarbeiter : Karl August, Vater Karl
Kögel , Maschinenarbeiter: Charlotte Elisabeth,Vater Karl Schweriner , Schlossermeister . —
28. Mai : Maria Viktoria, Vater Bernh . Unser ,

Fabrikaufseher ; Wolfgang Paul , Vater Max Sei¬
fert , Mechaniker.

Todesfälle: 30 . Mai : Johann Ludw . Heger ,
Fabrikarbeiter , Ehemann , alt 47 Jahre ; Richard
Gräter , Reisender, led ., alt 33 Jahre . — 31 . Mai :
Wichelmine Keller , all 79 Jahre , Witwe des Pri¬
vatiers Oskar Keller; Peter Wagner , Hausmeister,
Ehemann , all 50 Jahre ; Margarete Rubner , alt
43 Jahre , Ehefrau des Bureaugeh . Joses Rubner ;
Heinrich, alt 4 Monate 9 Tage, Vater Hermann
Koch , Bäckermeister.

Beerdignngszeik und Trauerhaus erwachsener Ver¬
storbenen. Freitag , den 2 . Juni 1911 . )44 Uhr :
Peter Wagner , Kanzleidiener, Stabelstraße 12,
2 . Stock . — 4 Uhr : Margarete Rubner , Bureau -
gehilfen- Ehefrau , Grenzstraße 10a . — 5 Uhr:
Johann Häffner , Metzger und Wirt , Markgrafen¬
straße 30 .

Konstanz , 1 . Juni . Die organisierten Glaserge¬
hilfen haben den Meistern einen neuen Tarif
vorgelegt. Sie verlangen 56stündige Arbeitszeit, 5 H
Lohnerhöhung pro Stunde und für Arbeiten außerder Werkstatt einen Zuschlag .

Berlin . 1 . Juni . Ende Juli wird eine Vertre¬
tung der französischen Gewerkschaften
Deutschland besuchen .

Leveste Nachrichten.
Prinz Joachim.

Potsdam , 1 . Juni . Im Befinden des Prinzen Joa¬
chim ist seit gestern keine Besserung eingetreten. Der
Prinz hat die Nacht überaus schlecht verbracht. Erst
gegen Morgen traf Schlaf ein. Auch am Tage litt
der Prinz viel unter Schmerzen.

Potsdam , 1 . Juni . Nach weiteren Meldungen über
das Befinden des Prinzen Joachim nimmt der Hei¬
lungsprozeß trotz der immer noch andauernden
Schmerzen einen ganz normalen Verlauf.

Deutschlandfahrt der Deutschamerikaner.
Neuyvrk, 1 . Juni . Aus Anlaß des 100 . Jahrestages

der Völkerschlacht bei Leipzig , an dem die
Enthüllung des großen Nationaldenkmals
stattfinden soll, wird für das Jahr 1913 von den Deut¬
schen Amerikas eine große Iubelfahrt nach Deutsch¬
land vorbereitet . Der Zentralverband deutscher Krie¬
gerbünde in Nordamerika hat bereits seine Teilnahme
beschlossen, ebenso steht eine sehr starke Beteiligung
aus den Kreisen der deutschen Turn - und Schützen¬
vereine und der landsmannschaftlichen Vereine in
sicherer Aussicht .

Der Häuptling von Samoa bei der Berliner
Parade .

d . Berlin , 1 . Juni . Heute vormittag hielt im Bei¬
sein der Kaiserin der Kaiser die Frühjahrs¬
parade über die Garnison von Berlin und die um¬
liegenden kleinen Garnisonen auf dem Tempelhofer
Felde ab . Das Kaiserpaar war fortlaufend Gegen¬
stand lebhafter Ovationen . Aufsehen erregte der greise
Häuptling von Samoa . Tamasaese, der unter
Führung des Gouverneurs Sols in weißem Gewände,mit Blumen geschmückt, auf dem Paradefelde erschien .
Nach dem Einbringen der Fahnen ließ sich der Kai¬
ser durch den Gouverneur im Schlohhofe den samoa-
nischen Häuptling vorstellen, der des Kaisers Hand
küßte und als Ehrengeschenk samoanische Matten über¬
reichte , deren Gewebe der Kaiser interessiert prüfte .

Eine soziale Stiftung .
Siegen , 1 . Juni . (Eig . Drahtbericht.) Der vor

einigen Tagen verstorbene Fabrikbesitzer Max Io -
genberg in Altenkirchen hat seinen Beamten
und Arbeitern 60 000 testamentarisch ver¬
macht. Die Zinsen sollen für bedürftige und würdige
Fabrikangehörige verwendet werden.

Kaiser Franz Josef .
Gödöllö, 1 . Juni . Kaiser Franz Josef ist

1 Uhr nachmittags nach Wien abgereist. Hier sollein ebenso nur auf Erholung bedachter Aufenthaltdas Werk vollenden. Ganz erholt wird sich der Kai¬
ser binnen Monatsfrist nach Ischl begeben können .

Unwetter ln der Schweiz .
c. Aus der Schweiz, 1 . Juni . (Privatmeldung .) In

der Westschweiz sind vielfach heftige Gewitter , von
wolkenbruchartigem Regen begleitet, niedergegangen.Der Bahnverkehr Luzern-Bern mußte infolge Ueber-
schwemmungen zeitweite unterbrochen werden. Bei
Föhnwind ist im Hochgebirge Tauwetter eingetteten.

Sportausstellung in Genf.
F . Genf. 1 . Juni . (Prio .-Tel.) Im Beisein der

städtischen und kantonalen Behörden wurde hier die
erste Sportausstellung eröffnet, welche bis
15 . Juni dauert . Von deutschen Firmen sind Adler¬
werke vorteilhaft vertreten .

Obstruktion in Belgien .
Brüssel, 31 . Mai . In der Deputiertenkammer kam

es bei Fortsetzung der Beratung über die Zulassungdes Schulgesetzentwurfes wiederum zu gro¬
ßen Tumulten , die fast eine halbe Stunde andauerten
und die Verhandlungen unmöglich machten .

Französische Zustände.
Paris , 1 . Juni . Zwischen den Stationen Clichyund Asnieres auf der westlichen Staatsbahnstreckewurden von ausständigen Erdarbeitern

der Westbahngesellschaft drei Geleise gegenüberdem Maschinendepot von Batignolles in die Luft ge¬
sprengt. Ein einziges, viertes Geleise ist noch frei.Der Verkehr wird durch Umsteigen aufrecht erhaltenund durch abwechselnde Ein - und Ausfahrt der Züge
auf dem noch freien Geleise . In Asnieres liegen über
zwanzig Züge still . Der ganze Verkehr auf den
Strecken Paris —Cherbourg , Paris —Le Havre und
Paris —Granville , sowie der Vorortstrecken nach den
westlichen Vororten ist vollständig lahmgelegt.

Paris , 1 . Juni . In der Vorstadt Grenelle
schossen streikende Erdarbeiter einen Arbeitswil¬
ligen kaltblütig tot.

Paris , 1 . Juni . Infolge der Ungeschicklichkeitunge¬lernter Arbeiter , die gestern nacht an den Zufahrtsge¬
leisen des Bahnhofs St . Lazare Ausbesserungen vor¬
zunehmen hatten , konnten die Arbeiten nicht zu der
vorgesehenen Zeit , d. h . bis zum Beginn des Tages¬
verkehrs vollendet werden. Die Folge war eine voll¬
ständige Zerrüttung des ganzen Ver¬
kehrs und ein Stillstand aller Vorortszüge , die des
Morgens gegen 60 000 Bewohner der Bannmeile von

Paris zu ihren Arbeitsstätten im Innern der Stadt
führen .

Italien zur russischen „Bote " au die Türkei.
Rom . 31 . Mai . In der Kammer fragte der Abge¬

ordnete Galli , ob sich Italien der Note Rußlands
an die Türkei bezüglich Montenegros angeschlossen
habe. Unterstaatsfekretär des Aeußern di Soalea er¬
klärte, die Rote sei durch Gefühle der Humanität und
den aufrichtigen Wunsch , den Frieden ausrecht zu er¬
halten, heroorgerufen . Es handle sich um einen Zwi¬
schenfall , der sich ausschließlich auf die beiden interes¬
sierten Mächte beschränkt , zwischen denen ein freund¬
schaftlicher Meinungsaustausch im Gange sei.

Russisch -japanischer Auslieferungsvertrag .
d . Tokio , 1 . Juni . Heute erfolgte die Unterzeich¬

nung des zwischen Rußland und Japan abgeschlosse¬
nen Auslieferungsoertrages . Derselbe fin¬
det auf politische Verbrechen keine Anwendung, richtet
sich aber gegen Personen , die Verbrechen aus die
Person des Monarchen begangen haben.

Chinesische Anleihe bei Japan .
Peking , 1 . Juni . (Frkf . Ztg .) Der Verkehrsmini¬

ster hat sich an ein japanisches Finanzsyndikat ge¬
wendet, um über eine Anleihe von 10 Millionen Pen
zu verhandeln . Die Ausgabe der Aktien ist gegen¬
wärtig im Gange . Engländer und Amerikaner haben
die für diese Operation nötigen Fonds geliefert.

Die Vorgänge in Marokko.
Tanger , 1 . Juni . ( Agence Havas .) Aus Fez wird

gemeldet: Seit 2 Jahren hat El Glaui seine Stel¬
lung als Großwesir in maßloser Weise dazu be¬
nützt , alle möglichen Erpressungen und Bedrückungen
an den Stämmen auszuüben . Durch ihn wurde die
gegenwärtige Erhebung hervorgerufen . Muley
Hafid fühlte sich nicht stark genug, um nach Belieben
zu handeln . Seit der Ankunft des Generals
Moinier fühlt sich Muley Hafid sicher und zeigteine außerordentliche Strenge gegen El Glaui . Ganz
unvermittelt verlangte der Sultan vom Großwestr
Rechnung über seine Gebarung und die Riesensum¬
men, die er bei allen Stämmen erhoben, aber dem
Staatsschatz nicht abgeliefert habe . El Glaui weigerte
sich dies zu tun , worauf sich der Sultan entschloß, El
Glaui abzuberufen . El Glaui , der an Tuber¬
kulose schwer erkrankt ist, wird seine Freiheit behalten,
ohne aber Fez verlassen zu dürfen. Auch werden
ihm seine persönlichen Güter erhalten bleiben. Die
Güter , die ihm Muley Hafid gegeben , wird der Wach¬
sen wieder an sich ziehen . Ein Nachfolger El Glauis
wird nicht ernannt werden, da ihn der Sekretär Arbi
el Hasnaui vertreten wird . Die Abberufung El Glauis
wird möglicherweise eine Bewegung unter den Stäm¬
men Hervorrufen. Muley el Zin kann diese Taffacheals Einmischung der Christen in die AngelegenheitenMarokkos ausbeuten . Der Fremdenhaß wächst. Se-
fru droht ein Angriff von Aitainussi. Die Mahalla
O'Mranis hat am 29 . Mai die Furt bei Uessa ver¬
lassen, um gegen Fez zu marschieren.

Tanger , 1 . Juni . (Agence Havas .) Die Kolonnen
Gourand und Dalbiez sind am 26 . Mai im Lager von
Dar Dribay vor Fez eingetroffen.

Der Sohn El Glanis ist seines Amtes als
Kriegsminister enthoben worden.

Fez, 1 . Juni . Als Nachfolger El Glanis ' wird mit
Bestimmtheit der in Paris weilende El Mokri ge¬nannt . Auch sonst haben zahlreiche Veränderungenin hohen Provinzämtern stattgefunden, die ausschließ¬
lich mit meist aus Armeekaids gewählten franzosen¬
freundlichen Elementen neu besetzt worden sind . Die
freigewordenen Kaidstellen im Heere sollen mit fran¬
zösischen Instrukteuren besetzt werden. Die neuen Er¬
nennungen betreffen insbesondere Südmarokko, so
Marrakesch, Sragna , Rehamna . Bei Verweigerungder Anerkennung der neuen Kaids wird diese erzwun¬
gen werden . Die Döptzche Marocaine sagt für diesen
jetzt durch französischen Einfluß herbeigeführten Fall
Unruhen im Stammlande El Glauis , in Südmarokko,voraus . Die Vermutung liegt nahe, daß auchim Süden Anlaß zur Intervention sich fin¬den lassen wird . ( !)

Befreiungsversuche für Richter.
Saloniki , 1 . Juni . (W. Korr .-Bur .) Der deutsche

Dragoman ist nach Katharina abgereist. Er begibt
sich von dort unter starker Eskorte nach Kokinoplo ,um zu versuchen , die Befreiung Richters zu
beschleunigen und Maßnahmen und Handlungen der
Behörden zu verhüten , die das Leben des Gefan¬
genen gefährden könnten. Man vermutet , daß sichdie Räuber in der Gegend von Hagois Antonios ver¬
steckt halten.

Verschiedene Meldungen .
Parchim , 1 . Juni . Bei einem Brande in Herz -

feld , dem 4 Wohnhäuser zum Opfer fielen , sind2 junge Leute umgekommen .
Blankensee, 1 . Juni . In vergangener Nachtbrannte das mit Stroh gedeckte Wohnhaus des

Molkereibesitzers Barkendorf nieder. Barkendorf und
seine Frau , beide im Alter von 78 Jahren , kamen in
den Flammen um.

Trier . 1 . Juni . Beim Tunnelbau an der neuen
Eisenbahnstrecke bei Irrel wurden gestern 4 Arbeiter
durch Stickgas betäubt . Einer fiel zu Boden und
wurde von einem vorbeifahrenden Wagen überfahrenund getötet. Einer der Betroffenen hat das Bewußt¬
sein wieder erlangt, während sich die übrigen noch in
leblosem Zustande befinden. Eine Abteilung der
Feuerwehr ist mit Sauerstoffapparaten zur Hilfelei¬stung abgegangen.

Wiesbaden . 1 . Juni . Die Ausstellung ausgewählterEntwürfe für das Bismarck - Nationaldenk -
mal auf der Elisenhöhe bei Bingerbrück wurde im
festlich geschmückten großen Saale des Kurhauses er¬
öffnet. Die Ausstellung enthält von 379 zum Wett¬bewerb eingelaufenen Entwürfen eine Auswahl von
einigen 80 . Am 24 . Juni wird die Entscheidung über
die Ausführung erfolgen. Die Ausstellung ist vom
1 . Juni ab dem Publikum zugänglich .

Dresden, 1 . Juni . Gestern nachmittag wurde aufder Internationalen Hygiene-Ausstellung der ita¬
lienische Pavillon in Gegenwart des Königs,des italienischen Botschafters in Berlin , Pansa , unddes hiesigen Generalkonsuls Geheimerat Arnstaedt in
feierlicher Weise eröffnet.

Brüssel. 1 . Juni . Die auf einer Grube in Quareg-
non verschütteten sieben Bergarbeiter sind heute
nachmittag gerettet worden. Sie befinden sich
sämtlich wohl.

Managua (Nicaragua ) , 1 . Juni . Die Festung ( ?)Lalonia ist gestern in die Luft geflogen . Der
Palast und andere Gebäude sind beschädigt worden.Wie es heißt, soll bei der Katastrophe eine größere
Anzahl Personen den Tod gefunden haben.

Washington, 1 . Juni . Der amerikanische Gesandtein Managua hat dem Staatsdepartement mitge¬teilt, daß bei der Explosion 150 Menschen umge¬kommen sind.



Spork.
Rasenspiele .

Karlsruhe , 1 . Juni . Am Pfingstmontag , den 5.
-luni findet aus dem Phönix -Sportplatz ein Wettspiel
»mischen FußballklubMühlburglundFuß -
ballklubPhönixI statt. F . C . Mühlburg , dem
-s qelang, im Südkreis sich in der 6 - Klasse einwand-
kri die Meisterschaft und damit den - Aufstieg in die
ä -Klasse zu sichern , verfügt über eine äußerst spiel¬
starke Mannschaft, die in den Verbandsspielen sehr
autes leistete . — Durch ihre faire mit guter Kombi¬
nation verbundene Spielweise verfügt diese Elf über
hervorragendes Können und demnach steht der Phö¬
nix-Mannschaft in dem jüngsten Lokal-Rivalen ein
ebenbürtiger Gegner gegenüber. Diesem Spiel , das
un, 4 Uhr beginnt , wird um 2 Uhr das der 2 . Mann¬
schaft gegen Hagenau I vorausgehen .

Luftfahrt .
es. Baden -Baden , 1 . Juni . Die Tagung der

Dela g" in hiesiger Stadt ist endgültig auf 26 . Juni
festgesetzt . Das Eintreffen des neuen Passagier -
Luftschiffes ist bereits auf 20. Juni zu erwarten .

Dom Sachsen -Flug .
Lhemnih. 31 . Mai . Der Flieger Laitsch ist heute

abend 8 Uhr SV Min . von Zwickau kommend hier ein¬
getroffen und auf dem Flugplatz glatt gelandet.

Paris —Rom.
Rom, 31 . Mai . Beaumont , der um 1 Uhr in

Rossoro aufgestiegen war , ist ohne Zwischenlandung
am 4 Uhr 06 Min . auf dem hiesigen Flugplätze ge¬
landet, vom Publikum lebhaft begrüßt.

San Rossoro , 1 . Juni . Garros ist heute vormittag
10 .36 Uhr zum Fluge nach Rom wieder aufgestiegen.

Genua, 1 .Juni . Der Flieger Vidart , der in der
Frühe in Nizza aufgestiegen war , ist kurz vor 8 Uhr
hier eingetroffen.

Paris . 1 . Juni . Aus Rom wird hiesigen Blättern
gemeldet , daß der Papst vom Vatikan aus den
Flug Beaumonts betrachtet und die Hände aus¬
gestreckt habe , um den Flieger zu segnen . Zu seiner
Umgebung habe der Papst gesagt, er danke Gott, daß
es ihm vergönnt gewesen sei , eine der größten Taten
des Jahrhunderts mitanzusehen.
Internationaler Kongreß für Lnftschiffahrtsrecht.

Paris , 1 . Juni . Auf dem unter dem Vorsitze des
ehemaligen Ministers Millerand stattfindenden inter¬
nattonalen Kongreß für Luftschiffahrtsrecht sind
Deutschland durch Dr . Andreas , Dr . Alex M e y e r,
R.- A . Dr . Niemeyer und Fritz Simon vertreten .
R .-A . Dr . Riemeyer wurde zum Vizepräsi¬
denten gewählt.

Gerichlssaal.
Karlsruhe , 31 . Mai . Eine für die Kreise der Bau¬

handwerker wichtige Entscheidung hat
das Oberlandesgericht als Revisionsinstanz in einer
Strafsache>wegen Uebertretung des ß 367 Ziffer IS
RStGB . am 24 . April 1911 getroffen. Nach dieser
Bestimmung ist strafbar , wer als Bauherr , Bau¬
meister oder Bauhandwerker einen Bau oder eine
Ausbesserung, wozu die polizeiliche Genehmigung er¬
forderlich ist, ohne diese Genehmigung oder mit eigen¬
mächtiger Abweichung von dem durch die Behörde ge¬
nehmigten Bauplane ausführt oder ausführen läßt .
Das Oberlandesgericht hat nun ausgesprochen, daß
der Geselle , der im Auftrag seines Meisters an einem
Bau Arbeiten aussührt , nicht als Bauhandwerker im
Sinne dieser Gesetzesbestimmunganzusehen sei . Nicht
die Handwerksgehilsen, die nur auf Anordnung ihrer
Meister handeln, sondern die Meister, die in der Lei¬
tung der von ihnen für den Bau zu leistenden Arbeit
selbständig sind, seien die hiernach verantwortlichen
Bauhandwerker.

Wetterbericht der Deutschen Seewarte
vom 1 . Juni 1911, 8 Uhr vorm.

Stationen Baro¬
meter * Therm,CelsiuSWindrichtung

und Stärke Wetter

Borkum . . 770st- 1 4- 17 ONO 4 wolkenlos
Hamburg . . 770-i-l 4- 15 ONO 4
Swinemünde 771-i- 1 4- 11 NO 4 „
Memel . . . 7714-1 4- 14 NO 3
Hannover . . 7694-1 4- 13 ONO 5 l,
Berlin . . . 769st- 1 4- 14 NO 5
Dresden . . 767 -stl 4- 13 NO 2 heiter
Breslau . . 7674 - 1 4- 14 ONO 2 wolkenlos
Metz . . . 7624- 1 4- 15 ONO 4 bedeckt
Frankfurt (M ./ 7634- 1 4- 15 NO 3 „
Karlsruhe (B.)
München . .
Zugspitze . .

7624- 1
762 ^ 1
532 -!- 1

4- 18
4- 14
4- t

NO 3
NO 3
OSO 3 wolkig

Scilly . . . 7644- 1 4- 13 NW 3 „
Aberdeen . . 7684-1 4- 15 OSO 1 heiter
Jle d'Aix . . 763 4- 16 WSW 1 !Regen
Paris . . . 7624- 1 4- 17 O 1 heiter
Dlissmgen . 7654- 1 4- 18 O 2 „
Helder . . . 7684- 1 4- 16 O 3 wolkenlos
Thorshavn . 765 4- 9 Stille Nebel
Seydissjord .
Christiansund

760 4- 6 Stille bedeckt
7714- 1 4- 14 W 1 dunstig

Skagen . . 7734-2 -ft 16 SSW 3 wolkenlos
Kopenhagen . 7724- 1 4- 12 NO 2
Stockholm . 7744-1 4- 12 NNO 4
Haparanda . 770—1 -ft 8 SW 4 bedeckt
Ärchangel . . 768 -ft 3 NW 1 halbbedecktPetersburg . 7694- 1 4- 6 NO 2 bedeckt
Riga . . . 7704-2 -ft 10 NNO 1 wolkenlos
Warschau . . 7674-1 4- 11 NO 1
Wien . . . 7634- 1 4- 16 NNO 1 RegenRom . . . 7504- 1 4- 17 NW 2 bedeckt
Florenz . . 7614-1 -ft 17 SO 1
Cagliari . . 762 4- 17 NW 5 wolkigBrmdist . . 760 4- 17 Stille
Triest . . . 7614-1 4- 21 Stille bedeckt
Lugano . . — —
Nizza . . . 7604- 1 4- 18 Stille wolkigBiarritz . . 764 4- 15 SW 3 bedecktCoruna . .
Hotta (Azoren) _ _ _
Säntis . . — — — —

Mit Ausnahme von Zugspitze und Säntis sind die
Barometerständeauf den Meeresspiegel reduziert .

* Die Zahl nach dem Barometerstand bedeutet die
Aendernng in den letzten 3 Stukiden in ganzen mm ;-t- gestiegen, — gefallen.

Vom Vetter.
Wetterbericht de» ZentralbureauS filr Meteoro¬

logie und Hydrographie vom 1. Juni 1911 .
Ein Hochdruckgebiet bedeckt heute ganz Skandina¬

vien und die Ostsee. Die gestern am Rand des hohen
Druckes erkennbaren flachen Minima sind größtenteils
verschwunden oder nach Südosten abgezogen. Im
Norden Deutschlands ist es heiter und kühler als ge¬
stern, im Süden ist es dagegen, wahrscheinlich ver¬
anlaßt durch kleine Unregelmäßigkeiten in der Luft¬
druckverteilung, die noch zurückgeblieben sind und die
sich wohl auch noch morgen geltend machen werden,trüb und dabei noch warm . Wechselnd bewölktes und
etwas kühleres Wetter mit stellenweisen Gewitter¬
regen ist zu erwarten .
von der Meteorologischen Station Karlsruhe .

Mai Th«r»k
i» 0 Wt«> Hi- ma

31 . A. 9U. 749,4 16,8 9 .0 63 NO wolkig
Juni A

1 . M. 7U . Z 751,1 16,7 116 83 bedeckt
I .MitLU. ^ 751,8 16,7 14,2 100 Gcwitt.

Höchste Temperatur am 31 . Mai 34,4; niedrigste in
der darauffolgenden Nacht 13,6. Niederschlagsmenge des
31. Mai 0,0 mm.

Wasserstand des Rheins am 1 . Juni früh.
Schnsteriufel 239 , gestiegen 7 , Kehl 311 , gestiegenS,

Maxau 452 , gestiegen 3 , Mannheim 383 , gestiegen
2 om .
Beobachtungen der Drachenstation in Friedrichs¬

hafen vom Morgen des 1 . Juni 1911 .
Temperatur

0°
Relative

Feuchtigkeit
°,o

Wind¬
richtung

Geschwindigkeit
(m/scc .)

Boden 12.5 92 ONO 4
in 1100 m 9.1 99 ONO 4
in 1400 w 11 .3 60 ONO 4
in 2500 w 4.1 60 NO 3
in 2800 w 2.8 51 OSO 3
in 8500 m - 2 .3 63 Stille
in 4500 w - 10 .4 74 S 5
in 4700 w - 10.4 37 S 5
in 5400 w - 16 .4 43 SSW 5

Handel , Gewerbe und Verkehr.
Warenmarkt .

Kursblatt der Mannheimer Produktenbörse
vom 29 . Mai .

Die Notierungen sind in Reichsmark , gegen Barzahlung
per 100 lrA bahnfrei .

Weizen, Pfälzer . . 21.75 bis 22.—
„ norddeutscher . . - .- „ - .-
„ russ . Azima . . . . j . . . . 22 .50 „ 23.—
„ Ulka . . 21 .75 „ 22.-
„ Krim Azima . . 23 .25 v 23.50
„ Taganrog . „ 22.—
» Saxonska . . 22 - §/ — ——
„ rumänischer . . 22 .25 „ 22.50
» am. Winter . l, - »
» La Plata . . 22 - „ - .-

Kemen . . . 21 .75 kk .-
Roggen , Pfälzer . „ -

„ russischer . . . . . 17 .50 „ .
Roggen , norddeutscher .
Gerste , hiesige . . 17.50

„ - .-
„ 18.-

„ Pfälzer . „ 18.75
Russ. Futtergerste . . 13 .75 „ - .-
Hafer , badischer . „ 18.50

„ russischer . . . . . . 17 .50 „ 18.25
,, La Plata . „ 17.-

Mais , Donau . „ - .
„ La Plata . . 15.25

Kohlreps , deutscher . . 28.50 „ 29.-
Kleesamen , nordfranz . . 128.- „ 135 .-
Kleefarnen, nordfranz . » 125.-

» Luzerne ttal. . . . . . . 168 .— „ 182.—
,, Prooenc. . . 190.— „ 200 -
„ Esparsette . . 35 - » 40.-
„ 1909er , Rotklee . . . . - - sf — .

Leinöl, mit Faß . . 96 — „ - .
Rüböl, in Faß . . 65.— kl ^
Backrüböl . . 70 .- „ .
Fein -Sprit , In , „erst. 100 °/o

„ ,» „ unverst . 100 " io . .
Roh -Kartoffel -Sprit , verst. 80/88 .

unverst . 80/88
Alkohol, hochgr., unverst . 92/94 . .

v Nt , 88/90 . .
^ (Nr . 00 0 1
Weizenmehl ^ ^ ,75 go.75 28.75 27.75 25.75

Roggenmehl , Nr . 0 26 .50, Nr . 1 23.50.
Tendenz : Getreide ziemlich unverändert.

180 .30
56 .30

177.30
55 .30
55 .30
54 .30

3
21.75

Futterartikel -Notierunge « .
Kleeheu 8.—, Stroh 4.— , Weizen - Kleie

»4! 10.— , get . Treber ->! 12.50. Alles per 100 Klo .
K. Mannheim , 1 . Juni . (Tel.) Die in den letzten

Tagen niedergegangen Gewitter , begleitet von star¬
kem Hageschlag , wirkten auf die Tendenz der heutigen
Produktenbörse befestigend , zumal aus der Provinz
von vielen Seiten Schadensmeldungen vorliegen . Die
Konsumenten wurden dadurch angeregt und zeigten
mehr Kauflust. Die Forderungen waren allgemein

höher gehalten als vor einigen Tagen . Die Notie¬
rungen im hiesigen offiziellen Kursblatt sind gegen die
vom letzten Montag zwar ziemlich unverändert , doch
war im allgemeinen eine feste Grundstimmung zu
erkennen.

c . Ettlingen , 1 . Juni . Der hiesige Schweine¬
markt war mit 1 Läufer und 52 Ferkeln befahren.
Der Preis des Läufers betrug 38 Mark , der Preis
der Ferkel schwankte zwischen 20 und 35 Mark . Der
Geschäftsgang war gut. Der Pferdemarkt war mit
25 Pferden befahren.

Stuttgart , 1 . Juni . Tafelobst preise auf dem
Engrosmarkt . Kirschen 16—24 -tt per 50 Kilogramm .
Zufuhr 300 Körbe, Verkauf lebhaft . Erdbeeren 0,80
bis 1,00 -st per Pfund .

Gewerbe und Industrie .
* Hinterzarten , 1 . Juni . Zur Erhaltung , Hebung

und Weiterverbreitung der Gold - und Flitter¬
stickerei auf dem Schwarzwald fand hier eine Ver¬
sammlung statt , der eine große Anzahl Stickerinnen
aus dem ganzen Schwarzwald anwohnte. Es wurde
beschlossen, im Juli auf dem Kirchplatz in Hinter¬
zarten eine kleine Ausstellung echter Trachtensticke¬
reien zu veranstalten . Ist diese von Erfolg begleitet,
so werden für die kommenden Jahre weitere Nach¬
folgen , jedoch in veränderter Gestalt , da bereits die
Anwendung der Goldstickerei auf Gebrauchsgegen¬
ständen vor Augen geführt werden soll. Die Entwürfe
zu diesen neuen Artikeln werden in der Hauptsache
von der Filiale Furtwangen gestellt.

Terminkalender.
Freitag, den 2 . Juni 1911.

9 Uhr : Domänenamt Karlsruhe. Heugrasoersteigerung ,
Wirtschaft zum Schlößchen , Klem -Rüppurr .

9 Uhr : Stadt . Meßmspektion. Versteigerung der Plätze
für kleinere Stände . Zusammenkunft am Bahn¬
übergang hinter dem Stadtgarten.

9 Uhr : Städt . Gattendirektton . Grasversteigerimg.
Zusammenkunft an den noch nicht benützten
Leichenfeldern des Hauptfriedhofes ,

stell) Uhr : 1 . Bad . Leib -Drag.-Regt. Nr . 20 . Düngerver¬
steigerung.

2 Uhr : Huber , Gerichtsvollzieher , Zwangs-Verstei¬
gerung im Pfandlokal Steinstraße 23.

2 Uhr : Sprich , Gerichtsvollzieher, Zwangs-Verstei¬
gerung im Pfandlokal Steinstraße 23.

2 Uhr : Heizmann , Gerichtsvollzieher, Zwangs -Ver¬
steigerung im Pfandlokal Steinftraße 23.

Tagesanzeiger.
(Näheres wolle man aus den best. Inseraten ersehen.)

Freitag , den S . Juni .
Kolosseum. 8 Uhr Vorstellung.
Residenztheater . Vorstellung.
Welt -Kinematograph . Vorstellung.
Kaiser -Kiuematograph . Vorstellung.
Union -Kinematograph . Vorstellung.
Zentral -Kinematograph . Vorstellung.
Metropol -Theater . Vorstellung.
Kaiser -Panorama . Geöffnet von 10 Uhr morgens

bis 9 Uhr abends .
Turugemeiube . Mitglieder und Zöglinge , 8—10 Uhr,

Zentralturnhalle.
MSnuertnrnvereiu . II . Me Herren -Riegc, sts7 bis

st 28 Uhr , Oberrealschule .
Turugesellschast . AusübendeMitglieder und Zöglinge ,

8—10 Uhr Realgymnasium .
1 . Bad . Kchnologischer Verein . Vereinsabend.
Verein sür ev. Kirchenmusik , st-9 Uhr Gesamtprobe.
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»«/, 18« . . .
S°/» ,»» 1« 9 . . .
S-/» 1S9S . . .
S°/» ,,» 1S97 . . .

so.so s
90 .70 L
«9.50 »
89 .40

« /SO«

U. tl .I ilmUnN. » . . . .
„ 4«r» .-8ni!l. l . . .
, N. ii.» .
« .
« p. lil .
„ iiriiv. i! .
.. « i„ .

p,i, !iliilt » t .
II. >l.I«. , ! .
s -/, -/» S. ilN-t»i»iIi. . .? /. ^ -
8 -/, -/» pl.,1 . c.»l>il . .
4°/» ilsii.n. l .
9- ll. rl. 5»i4mN. . . . .
4-/0 I!»!!«» 1880 . . . .
4°/„ !. li>» .
Ii»z. l. i,I4l» l« .
S. liilld« I» t .
IIsli»lti4tll . . . .
9»»tll8» iUllil . -

169 .25
»0.575
»0.480
204.25
80.80
»0.875
»5.125
2 >st, «

18.17.5
9S.70
»3.85
93.90

100 .60
99.20
92.80
33.80
94.18

183.10
128 ' ,.
283 -/.

i >l!«»t»-e»mm» l>n . . .
9rn4 » l 8,»ii .
lkUtli. U^ ildnt . . .
Ikiliudinil .
8i» i». NiilMiuit . . . .
diu . lld. I„ t>.

.
M.üi» t» >i .
i . liism. l 8»iit»i>l . . . .
IrilidSN . .
5M» ilirrd« .
>I. l?!i»r .
yii »»lil klllliqa . . . .

>, !»«!.

187'/.
156 -/,
14L70N5
189.90
137.30
IS6-/.
142.—
2S1V.
175V,
201' /«
180' ,.
100.80 0

(ScdluS) .
4°/« i- lin-k 1901 .
4°/» «-4-, 190S/0S
4'/- ..
3-/. °k ..
S-/, °/° ..
3 -/-V. ..

..
S'h '/o .
»V. V. .
3°/» .

1911
idzilt. . .
i. i»- lt .
1392/94 .
1900 . .
1902 . .
1904 . .
1907 . .
1898 . .

4°/» I!«» !, 1907 . .
4Ä>MlN.- il-r, 1907

100.85
101.20b- S

93.90 8
92.20b-
92.— L
92.- 8
91.85
91.70 8
85.—

101.50
102.-

4' /. 8d.iIn.-N4dl.182I
»>/, '/. «dkm. »»«» .-

N4dl. 1914 . . . .
4'L «»!- . »7,.-N4dl.

, »di»4d. i dil 1817
4'/, 8»il. !I«Nr» i. .
4V» Üuklr»!» «. 1902
4«/. ISlll. »»!>. ». 1908
Nirtilid« 1.» . . . .
4°/« 0«z. srZsMl. .
8,4 . loriuysdr. lk >d. .
cüdtl. NM», lköiiuj

Iidilimt . . .
8i !ldwe»k̂ >l. liiitrMl
8,lill . 8-lidi»» l>dr. .
8» >d.-ti»«l. krtillrdll
8«llI4. ll.x4 . . . . .

100.70
89^0
99.80

100.55
93.60
93.80

177 —
92 .70

186.30
278 -/,
178 '/.
274 -/.
186.-
185 -/,
77-,.

(UsobbSr»«.)
ItUill . 8lM »ltim . . 202 .—
ikukldi i« d . 2« -/.
Iii!rs»t«-t«»lil»l>4lt . . 187V.
lil»l4»-l S» d . 158-/,
. . I89-/.
Iimdiili» . 21V,

dNI. 4V» !,lckl,i .
» oottn cSsdlllS .)

4-7» 8»>-d»»i. d. 1S18 i
«»dS«4d. 102.201» S

4"/. krnS . I»»liii dir
1918 »>dS»lid. k! 182.80 8

"/» I«iid!-4»Isid.
V, ki» i . c» !»i,

«M 'tsai .
"
. .

»«« d.4«„ l-/» ll»ll.»/. 8.4«, 1900"/» „ 1904
V. .. 1807
»/« »-!!. 4,1. 1905
»rr. 8l«Iit,rti«>.
» >.-c» o» 4U .
4»,l S»d . . . .
» »Id.>d f. 0»»trld>
m.- ». Sird.-S.od
l4» k.cigk . . .
lii»»l O.Nt.di .
M-ü».

»it Iklirl . . . .
klidll.-S« . Ü4i»
l. ydiiildlt . . .
!»! t 8»irii« . .
!l» «i» .
ck, »4

93 .80 «
94.—b» 0

93 .908
83.90k. 8

100.40

100.70
202-/,
187-/,
187-
128.-
118 .10
239V,
232-/,
192 -/.
178-/,
201-/.
181V.
255.-
1« -/.
275.20
175 .90
251.—
214.—

378A0
274.50

ül.mrei Imml . . . .
k»rt. >I»z.

Sd.-Mdl. kl. »/Hi.
k« l. lk«. O. wm. lriÄ-

lil. kMUlk. - I^tz.
kl. II .I» »r. I.a,i,ir»d>d^
Idlii .ti>u« kli, I .

NttiMNiN . t
7«4mr : !«I.

220 .70

93.-

93.-

99.-
2V.

8 «^» n M»odb<>w«).
0«!i,kl . >n4It»lli» .
liliinl I- »4Ü!l>>!. .
Owkid. S. lit . . . .
9irr» » -lm«a. «I0. .
Ir>r4»il Kit . . . .
1»md. k4« .
ö.itm .l, ». Odi, . .
8»kd«Ml .
dillliM, .
kir«»iundi, .
KiNMl .

t» 4» r : Mt.

202 -
158 -
264 -/,
187-,.

106-,.
232°/,
177.-
201 -/,
1»I -/>

Nvlodob.-lllotl. a/, .

(ScIUitö)
SV» Smti .
4V» Il»Ii««r . .
3",̂ ?«rl»zi»m I .
4'/« Kit« .
4V» K" i»l .
4°/« Nilt» . .
liildeii»» . . . . . . .
Kuli». Stl,s.» . . . .
kiff«» k.nr .
K» ki»>» . . .
I«d«rl
il.d!,!»
k»!t»>4 . . . . . . . . .
0-I4lieI4r . . . . . . . .

pnanlttn ^e lAbsitckdorss .)
iielt. ll . I!l,4il>iti» . . .
i>ill» ll>-kmmu4It. . . .
iilSllillSkd.»t .
S. lilild, t. st .
y. . tld. d> . . . . . . . .
timd. lö» . . . . . . . .i .ck.m.l . . . . . . . .
kiMtint« . . .
kl, » » . . . . .
l«»l. dillli . . . . . . . .

t» 4» : : Intel.

202.-
1S7V.

157 .—
284 -/.
159-/.
22-/,

232 -
202 -
I81V.

Untensuokungen
vsräsu prompt uuä biUlx
ausgottlbtt in äor :: r :: r

Illst . 6 . kllingvi '
A,potstsstsr

Loüeustrssss 128.

„Mer Keiserhos
"

Ecke Garten - u. Lesfiugstr.
Heute Freitag

Schlachttag.
Von 6 Uhr ab

Schlachtplatte
wozu Höst, einladet

I . Müller ,
„ Neuer Kaiserhof ".

. . WM

il .Mm .
gegoutld . äsw LttuxtdabuboL

jeilen vienrirz vnil kreitsz
8vlilsvtlitsg!

Lottl. Lknet .

UllS ÜMMI Ü» M
Rfsieikoi -nAli » . SS .

MkkeltisüNIncMiig .
g«,, „ r- Im.

ÜL8 k'utren l«!ii! kepLi'iei'en
LU b/lüuuLLebivsu nuä ÄlssLsr-
putrmasclüusu ste. etc. virä
bestevs besorgst.

Il»r> Likmeiors,
Nleoksiiilter, Slumevstrasss 12.

Markt¬
platz.„Kaiserhof

",
Jeden Dienstag und Freitag

Schlachttag,
sowie jede « GamStag

großes Ochsenschlachtfest
wozu freundlichst einladet

Wilh . Ziegler .

Nenl

DilUMFriekich-Aists.
Ein praktisches Kochbuch

für
Fsmlie M- HtllshilltlmgssAle

von

iilislSnideiui . iliiWÜsM»
Sechste durchgcsehene Auflage .

Karlsruhe .
8. F. MNersche HsMchhMlm

m. b . H.
IS Bogen und 16 Ilbbildungen .

Preis hübsch gebundenM. 3.50.
Zu haben in jeder Buchhandlung .

Heirat .
Bäcker und Konditor , 26 Jahre alt ,

kath ., von gutem Ruf, statt !. Erschein .,
sucht kath. Dienstmädchen von gutem
Ruf, angen. Aeußern , zwecks baldiger
Heirat kennen zu lernen . Etwas Ver¬
mögen erwünscht. Diskretion Ehren¬
sache. Offerten mit Bitd unter Nr . 4729
an das Kontor des Tagbl. erbeten .

Im Unterzeichneten Verlage
erschienen und erhältlich:

DroschkrmdilNW
der Stadt Karlsruhe

vom 1. Januar LSOS.
Geheftet Preis 2« Pfennig.

k . F. Mersche .MilWMuug
m . b. H.

LI



Gebrüder Belli
Südfrüchtenhandlung

Laiserstraße 245 Markgrafenstraße 41
nächst dem Kaiserplatz . Telephon 1416 .

Täglich ans dem Wochenmarkte .

Für den Pfingftgebravch empfehlen frisch eingetroffen :

Orangen und Zitrsnen .

Reic iHnlW Tchl -Aeffel md Binei .
Täglich frische :

Erdbeere «, Kirschen , Schwetzinger «nd französische
Tafel -Spargel , Artischocken , junge Bohnen , Erbsen ,

Kopfsalat , frische Tomaten re.
Nene Sommer -Malta -Kartoffel «.
Kanarische Bananen , AnanaS .

Reapolit . Maccaroni . — Parmesan -Käse .
Nizza - Olivenöl .

Billigste Preise . — Prompter Versand «ach auswärts .

Oie

Ksbstt Lpsi ' biloliei '
Kommen

von vienslax , äea 6 . bis einsclil . Zamslax , 6en 10. ^uai

VennecknunA .
Ml>
>

Z I

Z I

777»

SMW MlllllUW IN!
Kopfbüi ' stvn ,
Klsicisnbüi 'sisn ,
Xsiinbürslsn ,
Î agslbürslvn ,
l 'gsofienbüpsivn ,
^ utbünslsn ,
IVIöbslbül'sIsn elo .

ttsrm . Kies,
Soles d.smms1i »s»0 « unN Si -iscki ' iolisplsln ,

kiinstsn - u. Ksminwaren , loilktte -^ rtikol, Lcinvämme .

- L' ' .

Kollerfsbrik

kilMil Mller, m
SxsrisUiLlls kür Lsiss lwä Sport

rolspdon llr . SlSS Karlsruhe vaMstrass « 4S.

l?ür Donristvll slllpfMs iod :
Sport-aollngs in eillkaoder unä ole^Lntsr

^ uskilllrunA . von LIK. 25.00 so.
Lerg-Stietel . von Llk 12 .50 an.
Stlltllvll in rsiokdaltiß-. von Llk . 2.75 an.
I>oäsll-Vap68 Mlä Aälltvl.
Rllvksäokv in allsll krsislaAsn.
aiiullilliiull - Lovder , LInwininM - kroviiwtdüvdsvll,
ailumnjlUll-SLdsstvvkv , Llllmimum-kvILÜssodell nie.

ru äsn billigsten Lrsissn.
Lernsr kalte iod mein grosses

Kager in sämUioden LportsrliLeln
besten » ompkoklen.

« n R«WMB - VllkDfIW, 'Kl-«sk> »k'
MaltaMar ^ sseln ?wegen Umzugs .

ZWelte Rabllttmarkell .
Unter anderem :

Hübscher Kinderwagen . . .
Feine Rohrwagen mit Gummi .
Elegante Natnrrohrwage « , Gummi,

Porzellangriff, mod. Flechtart . . ^ .
Elegante Kastenwagen mit Gummi, Porzellangriff .
ZnsanmienklaPPb . Sportwagen , Naethers Fabrikat , gepolstert mit Gummi

Große AilsuM in Naether - , Brenvnöor -, Menbvrgia -, Fmkonia - MerWen .

zu ^ L4 .S«
. ^ 22 .5 «

^ 2 « .« «
^ 27 .« «

1S .3V

R-ethkrS AmM-MM.
Benutze « Sie diese günstige Gelegenheit «nd
decken Sie Ihren Bedarf ans Pfingsten bei

A . Jörg Karlsruhe
KniserM , a . MühlbnrgerTor .

Katalog gratis .
Telephon 2S4L .

Prompter Versand nach auswärts .

Schwetzinger Spargel
täglich frisch bei

B . Merkte,
Wasserstraße 1 « « .

Verein
für errang. Kirchenmusik.

Heute abend Uhr

Gesamtprobe .
Die Mitglieder werden gebeten, voll¬

zählig zu erscheinen.
Der Vorstand .

Krolüiei -rogl . vofliefsrant smpLekIt in versekisclsnsn
L-Uskübrungsn

Stadtgarten.
Heute Freittg , deuZ. Funi , 4 Uhr nachmittags,

t » a . . ^ ^

- ^ 0 )

Eintritt :

Gtttll -, NMttm-
md Mstmliche U»K,

gegeben von der Kapelle des

M -Art.-Prgimnls „Groftkgog
"

(l. Laälscher Nr. u ) .
Leitung: Obermusikmeister H. Liese.

Jnhabervon Stadtgarten -Jahreskarten u.
von Kartenheften . U« Pfg.

Sonstige Personen . « « Pfg.
Soldaten und Kinder je die Hälfte.

Programm 10 Pfg.
Die Musikabonnementskarten haben Gültigkeit.

Kesiäeor - Ideatkr
,

xrieckried Zlos
s. «-IS L 8,-iw 'r üetg>>-l'3llMme Zov »!en,I ( snnen ,
llaiserstrako104 , Ueinküklsr .

fierrengarüerobe nach Mas;
in feinster Ausführung und tadellosem Sitz liefert bei billiger Berechnung
und großer Auswahl der besten und modernsten Stoffe.

Franz Heck, Schneidermeister , Gartenstraße 7 .

,/sa/l L/sss /
Lo/kte/erarrt

H «s»er »tr . 160 AS6

enrzr/keLlt

Itot -

/reue mertses -HertnA «,
« «ne Lorn »n «r -IlKtt «r-

LerrtoF 'er« .

Llärrse ,
l 'arebe « .

I 'ortrerr -I 'rovsartt .

LerLerttnrerrLe « .

Schmer und Speck
zum Auskoche «, täglich frische Sew
düngen , Schmer per Pfd . 78 Pfg .,
Speck 7V Pfg . bei L. Kramer ,
Goetheswaße 12 , sowie auf den Wochen¬
märkten Gutenbergplah und Ludwigs -
platz , Stand vor dem Laden des Herrn
Kranz .

« slckswsSs S0 .
Busser äsmreiebkalügsn Tagss -Lrogrammunter anäsrmals

Svws - Sinlsge »

llss äeroplsn IInAlüvIc in knr
LriegsministerLortoaux tot , NinistoixrSsiäontLlonis sobver vorvunäot.

Kochherde,
solide Konstruktion .

^ os . lUees » ,
Erbprinzenstraße 29.

im

bleiellt
äie

^Va86tl6

6x .

linken
in allen

einscklä§i§en
Oesckäften.

/ rlleimZer
I^akrikant :

leelretee. kt. 8el>»»r!egel , Utlrtvde , korltLeli SS

IS

6rS8te! Inger

sroz. Sekgrteigei-)

biiciiMM ck .

207 Naissesirake 207 .
(Usdstt - Spsnmsnsten .)

sMe dsMlrelis ,»ü tzwlkr «eNerlute

l-lulen - felmiien
sür Damen unä Herrsu

von 12 .80 dis 20 »—»

Drei 8perisI - l1iiLlitsten
L r̂t „ Ksdingslockvn "
je »red lieg« 10.— dir IS.S0

„ Uprnnlspslarlsn "
je »red liege 2S.S0 dir 21 .—.

^ rt . „ ldlsssei -teinil "
je ered lrrgs 2S.— dir 26 .—

Kincksi » - Usls ^ iner ,

kremiaileli.üaiserstrsko 185 .

(«. V.)
Unter äsm krotsictorat 8r . OroLb. Dob.

äes krinren LlaxmMan von Ls.äou.
kreitag , äon 2 . luol ISII ,sbenäs ^Ir9 Uke ,

ü/lonalsvorsammlung
im Klublrnrrs .

Samstag , äs» 3 . liml ISII ,3^,2 likr oaobmittags
Tnmining kür» 1r»nir»r»«n»
ptiiigstmonlag, äea S . luoi I9II ,

1/26 likr auf äem ^ lemanoiapiatr
l-igaspiei:

ülkliiriiilirl ! Zeseu II. f . V. !.

^ . s 2

Heu !

aus lkon mit Dradt ckurodriogsn,fast unrsrbreodliod,
sovis alle anäersn Lorten

.
'

^ kllMlilellei '
,

liefert billigst

LSmllllä Lderdarü ,
Laus - nnä llÄvdvngviätv -Nagariu ,
Isl . 1264 Iillävigsplak 40 d.
XL . Llumsnkasten aus Dein vsräen,sovsit nickt vorrktig, in jskisr ge-
vüllsobtoll strösss » odnollstou »

augoksrügt.

isos/os . S. V.
Lportxlatr links ävr klbeivtaldadn

entlang . Islepkon 1338.
kreitag , liko 2 . Wal

IMons1seei »» sn,niI »ing .
püogstsonotag

Psmilivn - Kusffliig
naek Lergkaussn Oastkans 2 . „Lrons"
bei .jeäsr rVittsrnvg. 2 likr ^ bkakrt
Durlackertor nack Duriack. Treffpunkt
Duästation ä . Ltrasssnbaknin Durlack .
Lei ungünstiger IVittsruog L.dkadrt
Dauptbakukok 3^ Ilkr .

ptiagstmontag
IVsttspiels auf unserow Liatr.

4 Ulrr» I. wsnnsrrliskl gegenS.L. liiialrltirrr -g I .
2 Dkr D . klannsckakt gegen Dagonaul

DU. u . IV a klanusckakt gegen
Lrneksalsr Vereinigung l n.
II in Lrucksai.

IV k klannsckakc gegen L.V ,
Laäsn III in Laäsn-Laäon ,

Lintrittsprsiss vie bekannt,
ffsäen Dienstag nnä Donnerstag

Dsicktatklstiktraioing.
Leute abend
*/z 9 Lkr iw
Vsroinslokal
2 . »Köven-
:: racken- ::
Vereins -

Lbsnt !.
kroanäs uassror

Untof üvm pi-oloklorat Laohv vÄ-
Lp . oufvtllauvkilässfüfslvnCommon.-u De , VorstLllll.

Redl
Nit

E

Nr-

der i
Bestn
währ
Hand
kaust
darf .

Nr-

der f
folge

beste .

Nr . 5

ausgel

gesetzt .

bürg,
genaw

findet
M

durch
Turn

dem E
50 M.
der In
sollen
können
des E
bleibe
in den
Kindes

Jmpsa
Masen
oder t
Termn

und m

findet

durch <
des C

dem G
50 Mo
der In
sollen ,
können
des 0
bleibe
in den
Kindes

Jmpfa

Masen
oder d
Termir
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